
06. Juni 2025

FPÖ-Kritik: Regierung als teuerste in der
Geschichte entlarvt!

FPÖ-Generalsekretär Schnedlitz kritisiert die Regierung als
unfähig und teuer. Spannungen um

Koalitionsverhandlungen nehmen zu.

Österreich - FPÖ-Generalsekretär Michael Schnedlitz hat in
einer scharfen Kritik an der Bundesregierung diese als die
„teuerste und unfähigste in der Geschichte“ bezeichnet. Bei
einer Pressekonferenz am heutigen Tag bezeichnete er die
aktuelle Regierung als „Verlierer-Ampel“ mit insgesamt 21
Regierungsposten. Diese Aussagen zielen darauf ab, die
Regierung für ihre Politik zu diskreditieren, insbesondere im
Hinblick auf das neu geschnürte Belastungspaket, das laut
Schnedlitz Familien und Pensionisten stark belaste. Er
argumentierte, dass die Regierung von Herbert Kickl nicht in der
Lage sei, echte Lösungen anzubieten und stattdessen von
anderen Themen ablenke, um ihre eigene Unfähigkeit zu
vertuschen.



Die Vorwürfe Schnedlitz‘ folgen auf kritische Anmerkungen über
den Umfang des Kabinetts, die von Innenminister Wolfgang
Peschorn im Rahmen eines Untersuchungsausschusses
zurückgewiesen wurden. Peschorn stellte fest, dass er keine
übermäßige Größe des Kabinetts feststellen konnte und wies die
falschen Berechnungen der Opposition zurück. Er stellte klar,
dass das Generalsekretariat und das Büro der ehemaligen
Staatssekretärin Edtstadler nicht als Teil seines Kabinetts
gezählt werden sollten. Schnedlitz kritisierte zudem die
Anfragen der Abgeordneten Krisper als „Pseudo-Beweismittel“
und behauptete, das Staatssekretariat von Edtstadler sei nicht
Kickl zuzuschreiben.

Kritik an Herbert Kickl und
Falschbehauptungen

Herbert Kickl, der Bundesparteiobmann der FPÖ, äußerte sich in
einem aktuellen ORF-Sommergespräch kritisch über
verschiedene Themen, einschließlich des Bundespräsidenten.
Laut profil wurden im Gespräch mehrere falsche Behauptungen
von Kickl identifiziert, die von Experten und Gerichtsakten nicht
belegt werden konnten. Die FPÖ reagierte darauf, indem sie
erklärte, dass sie keine Rechercheplattform sei und empfahl,
den Recherche-Horizont zu erweitern. In einem anderen Diskurs
äußerte sich Kickl skeptisch gegenüber dem Klimawandel sowie
der Umstellung auf erneuerbare Energien und wurde dafür von
Klimaökonomen kritisiert.

In der politischen Landschaft Österreichs wird es zunehmend
schwierig, die FPÖ zu ignorieren. Laut Tagesspiegel ist nach
gescheiterten Koalitionsverhandlungen kaum ein Weg an der
Partei und ihrem Vorsitzenden Kickl vorbei. Bundespräsident
Alexander van der Bellen plant, bald mit Kickl über eine
mögliche Regierungsbildung zu sprechen.

Aktuelle politische Entwicklungen

https://www.profil.at/faktiv/faktencheck-kickls-falschbehauptungen-im-sommergespraech/402568958
https://www.tagesspiegel.de/internationales/gesprache-uber-regierungsbildung-in-osterreich-darum-fuhrt-kaum-ein-weg-an-der-fpo-vorbei-12963295.html


Der bisherige Bundeskanzler Karl Nehammer wird bis zur
Bildung einer neuen Übergangsregierung im Amt bleiben. Van
der Bellen erwartet von einer neuen Regierung die
Respektierung des Rechtsstaates sowie der Menschen- und
Minderheitenrechte. Diese Erwartungen könnten jedoch im
Widerspruch zu den Äußerungen und dem Verhalten der FPÖ
stehen, die in der Vergangenheit als russlandfreundlich bekannt
geworden ist.

Die nächste Woche dürfte darüber entscheiden, ob es zu einer
Einigung zwischen der FPÖ und der ÖVP kommen wird oder ob
Neuwahlen notwendig sein werden. Bisherige Verhandlungen
zwischen der ÖVP und der SPÖ, die in einem gescheiterten
Versuch eines Dreier-Bündnisses mit den Neos mündeten, haben
nicht zu einem zufriedenstellenden Ergebnis geführt.
Politikwissenschaftler sehen die Möglichkeit, dass die FPÖ bei
Neuwahlen ihre Position noch verbessern könnte, was in der
aktuellen politischen Lage zu weiterer Unsicherheit führen
würde.
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